
Teilnehmer: …Vitrine auch aus ihrer Sicht - Blendung - Licht - Vitrine - Rollstuhl. 

Das ist auch so eine Geschichte. Baut man Rollstuhl, äh, äh, äh, 

Vitrinen so, dass man unter fahren kann, ja, da sind wir, wir haben 

Vitrinen `rausgeschmissen in dem langen Gang, hatten wir welche, 

die hatten unten Kästen, die gibt`s nicht mehr. Jetzt kann man unter 

fahren. Jetzt muss man schauen, wie ist die Höhe, äh, wie ist die 

Spiegelung von der Decke. Die Idee war anzuschrägen, da kriegt 

man hundertprozentig die Spiegelung mit, als hat man sich wieder für 

flach entschieden, das man sagt, okay, da muss man so ausleuchten 

möglichst wenig Spiegelung zu kriegen. Und, und, also das ist auch 

im Hinterkopf, aber es gibt noch keine Patentlösung dafür. 

Patentlösung wäre vielleicht ein Spezialglas, äh, wie auch immer. 

Virugard, aber das kann sich dann womöglich niemand mehr leisten. 

Also, es ist eine, es gibt… 

Teilnehmer: Was sprach dagegen, äh, die Ausstellungsstücke in den Vitrinen 

anzuschrägen? 

Teilnehmer: Mm, kann man machen, - macht man auch, zum Teil. Bücher werden 

irgendwie angehoben, so, dann kommt`s darauf an auch für die 

Unterfahrbarkeit – unsere Vitrinen sind ungefähr so groß wie der 

Tisch oder ziemlich genauso groß wie der Tisch, so… 

Teilnehmer:  (unverständlich) 

Teilnehmer: Welche Objekte werden gezeigt, in welche Richtung werden sie 

angeschrägt? - 

In beide Richtungen. Hat man Blickwinkel von einer Seite, fährt man 

oder fährt man in dem Fall dann vorbei und schaut aus beiden 

Richtungen, äh, ist das Anschrägen günstiger für`s Sehen oder 

vielleicht sogar schlechter, als wenn es liegt, wegen der Blendung. 

Also, ob, das ist schon in der Diskussion. 

Teilnehmerin: Warum, was ist  . . . Warum blendet das? Bei mir ist ein bisschen 

blöd, weil ich denke so . . ., ähm, wenn man, äh, Neonröhren haben, 

ne`, dann, die werfen ja keine Schatten? 

Teilnehmer: Neonröhre ist  aber kein Ausstellungslicht. 

Teilnehmerin: Nee. - Ich, ich  denke nur, was, was gibt es jetzt heute, die 

das…vergleichen? Als Vergleich, also irgendetwas, das nicht 

blendet, weil zum Beispiel das blendet jetzt, ne? 

Teilnehmer: Wir haben keine Vitrinen, die man sozusagen aus der Vitrine heraus 

beleuchten kann. Also, wir haben kein Lichtsystem innerhalb der 

Vitrine. Das heißt, wir müssen von außen beleuchten. Von außen 

beleuchten bei uns im Haus heißt in der Regel, wenn Papierarbeiten 

oder Fotos oder Bücher gezeigt werden, dann haben wir schon 



wieder die Vorgabe mit den 50 Lux. Wenn wir die 50 Lux haben, 

dann muss ich automatisch, weil ich mit keiner Neonröhre, auch 

wenn ich sie noch so weit `runterdimme, nur in die Nähe von 50 Lux 

komme…  

Teilnehmerin: OK 

Teilnehmer: Das funktioniert nicht. - So, - das heißt, ich muss mit, im Moment mit 

Halogenlicht, später dann mal mit LED-Licht irgendwie beleuchten, 

das heißt, ich muss dann meine Position so finden.  -Im Idealfall 

habe ich so`n Schienensystem. Hätte ich jetzt hier die Vitrine würde 

ich schon wieder von hinten kommen müssen mit der Beleuchtung, 

weil direkt darüber hab` ich nichts. Da muss ich direkt darüber von 

ganz links und ganz rechts kommen, das die Beleuchtung so rein fällt 

und in die Richtung zurück strahlt. Also Lichteinfallswinkel gleich 

Ausfallswinkel. Das heißt von hier kann ich gucken ohne gestört zu 

sein. Da ist es dann gleich, ob ich es anwinkel oder nicht. Hab` ich 

sozusagen die Vitrine zwei Meter woanders, das kommt dann auf die 

Ausstellungsarchitektur d`rauf an, dann kann ich diese Art von 

Beleuchtung oder auch das Anwinkeln nicht mehr machen. Das ist 

immer aus der Situation heraus geboren, wie es in dem Moment an 

dem Platz dann auch aussieht. Und nicht immer ist alles, sozusagen, 

technisch möglich, um was hervorzurufen oder womöglich zu 

vermeiden. 

Teilnehmer: Und ich glaub wir sind sogar bei uns im Museum schon mal ganz gut 

dran. Wir haben gerade,… wir sind, … wir haben gerade eben unser 

Museum ja neu saniert…, äh, äh, frisch saniert und haben eben 

gerade bei solchen Sachen schon an Mehrschienen-System an der 

Decke gedacht und trotzdem gib`s, obwohl wir schon mehr 

ausgegeben haben als was früher da war, haben wir natürlich immer 

noch die Grenzen 

Teilnehmerin: Haben sie als Betroffener Erfahrung schon mit LED-Licht, wie sie das 

empfinden? Das würd` mich mal sehr interessieren. 

Teilnehmerin: Ich seh` ja die Unterschiede, was andere sehen zwischen die 

unterschiedlichen Farbtönen. 

Teilnehmerin: Ach so, okay. 

Teilnehmerin: Also, ich kann das für mich sozusagen mischen. Da seh` ich die 

Unterschiede nicht. 

Teilnehmerin: Ah, und, und, weil er nur sagt, es ist kontrastreicher, da haben sie 

auch nicht irgendwie `ne Erfahrung, das sie sagen, das ist mir auch 

schon aufgefallen oder eigentlich ist es für mich ähnlich oder… 



Teilnehmerin: Also ich, ich habe an Neon…,äh,  an Neonröhre gedacht, weil für 

mich ist das immer das beste Licht, das wirft keine Schatten, das ist, 

und dann darf ich, gibt es vielleicht heute eine andere Licht, die so 

was , weil heute ist ja der, in der Lichttechnik extrem viel passiert, 

`ne? Vielleicht gibt es ja heute, ein, ein Glühbirne, die so was, äh, 

auch gibt, die nicht, die, die, die nicht, äh, die LED hat, also LED-

Version von, von einer Neonröhre. Daran dacht` ich. 

Teilnehmer: Es, es gibt inzwischen Ersatz für Neonröhren, die sind sozusagen, ja 

es sind LED-Röhren, so, mm. Ich weiß nicht, ob sich`s durchsetzt, 

man spart zwar im ersten Moment Strom, aber sie sind wahnsinnig 

teuer in der Anschaffung, das ist das eine und sie machen trotzdem 

noch ein Mal die Qualität der Chips, die da drin ist von der Firma, die 

die herstellt. Die Ausfallquote ist zu hoch, von den einzelnen 

Positionen und wie gesagt ich, wenn die Güte nicht besser wird 

dieser Technik, dann wird sich`s nicht durchsetzen, weil es 

inzwischen andere Beleuchtungstechniken gibt, das heißt, um  eine 

Röhre gegen eine andere Röhre mit einer alten, äh, äh, mit `ner, mit 

einem alten Reflektor auszutauschen macht wenig Sinn, wenn man 

heutzu…, heutzutage ein Ergebnis kriegen kann mit einer flächigen 

Anordnung von Elektronen, äh, äh, von, von Chips, `tschuldigung, 

um, um sozusagen die, die gleiche Fläche präziser ausleuchten zu 

können. Also man, man gibt mehr aus, wenn man die alte Technik so 

ein bisschen am Leben erhält und mit `ner neuen Technik kreuzt, 

mehr oder weniger. 


